
DGAM Service – 
eine Übersicht
Seit Januar dieses Jahres können alle DGAM Mitglieder kostenlos oder 
zu einem extrem vergünstigten Preis von 24,00 statt 110,00 im Jahr, 
die Suchplattform Nova Expert nutzen: www.nova-expert.de .Wer noch 
nicht gelistet ist und sich interessiert, einfach eine mail an das Service-
büro senden. Wir senden die Grunddaten an Nova Expert und dann 
bekommen unsere Mitglieder mit der Entwurfsansicht einen Zugang zur 
Plattform. Für die finanzielle Abwicklung ist die DGAM zuständig! Beim 
Anlegen der Texte für die Web-Präsenz kann man sich für Formulierun-
gen wie immer auch an Gerhard Tiemeyer wenden, für das praktische 
‚wie macht man das‘ auch an Jörn Hingst im Servicebüro.

Die DGAM entwickelt sich zu einem humanistischen Praxisverbund, in 
dem unterschiedliche Berufsgruppen miteinander kooperieren: 
	 •	 BfG/DGAM: Berufsverband der GesundheitspraktikerInnen 
		  in der DGAM
	 •	 BHfP/DGAM: Berufsverband der HeilpraktikerInnen für 
		  Psychotherapie in der DGAM 
	 •	 BHp/DGAM: Berufsverband der Heilpraktiker in der DGAM 
		  mit Arbeitsschwerpunkt Psychosomatik (ab Herbst 2016)
	 •	 PraktikerInnen, die nicht zugleich in einem der Berufsverbände 
		  der DGAM sind, sind kooperierende Mitglieder. 

Die Beiträge sind Jahresbeiträge. Eintritt und Kündigungen jeweils 
zu den Quartalsanfängen.

Ermäßigungen für Berufsverbandsmitglieder 
	 •	 Wer nach Selbsteinschätzung zur Zeit finanziell 
		  benachteiligt ist 
	 •	 Doppelmitgliedschaft in einem weiteren Berufsverband aus 
		  dem Heil- und Gesundheitsbereich
	 •	 Partnertarife (aufgenommen werden beide, nur einer zahlt 
		  die Hälfte; in diesem Fall bekommen 
		  beide den Vollservice, aber nur eine Zeitung)

Gesundheit gemeinsam 
gestalten – gesunde 
Entwicklung ermöglichen
Neue Kooperationsperspektiven der DGAM
Die erste Woche zur gesunden Entwick-
lung‘ (WogE)  vom 25.5. bis 29.5. auf Lan-
geooge, war ein Start in eine neue, kreati-
ve Vernetzung mit vielen anderen Gruppen 
und Verbänden. Unter anderem: „Koopera-
tionsverbund Hochschulen für Gesundheit“ 
und  die Gesundheitsakademie – Forum für 
sozialökologische Gesundheitspolitik und 
Lebenskultur “ . als Initiatoren und  Träger; 
„Dachverband Salutogenese“; „Berufsver-
band der Präventologen“; „Gesundheit aktiv 
(anthroposophische Heilkunst.)“; „Stiftung 
Bewusstseinswissenschaften“; „Bundesar-
beitsgemeinschaft der Patientenstellen und 
–initiativen, Gesundheitsakademie – Forum 
für sozialökologische Gesundheitspolitik und 
Lebenskultur.“ 
Der Artikel von Eberhard Göpel (Seite 26) 
gibt einen Eindruck von der praktisch poli-
tischen Dimension. Die Arbeit daran, was 
geht, was möglich werden kann auch unter 
schwierigen Bedingungen, ist die Alternative 
zur Krankheits- und Gesundheitsmisswirt-
schaft, vielleicht auf dem Weg zu einer „Ge-
sundheitswende“ 
Die nächste WogE auf Langeooge ist termin-
lich bereits fixiert: 6. - 10. Juni 2016. Thema 
wird sein: Übergänge im Älter Werden, im 
Beruf, in Beziehungen, in Gruppen, in der 
Wirtschaft, im Gespräch….Ebbe und Flut 
auf der Insel, das Kommen und Gehen, was 
bleibt, was geht….

Lautertal hat jetzt eine Adresse 
für Gesundheit: Erste Lautertaler Ge-
sundheits- und Wellnestage in Zusammen-
arbeit mit dem Servicebüro der DGAM
Vor gut einem Jahr fragte unser Mitglied 
Margit Welker an, ob die DGAM die organi-
satorische Hilfe für die ersten Gesundheits-
tage in Schannenberg bei Lautertal anbieten  
kann. Es ging um rechtliche Sicherheiten, 
finanzielle Abwicklung, und um Organisati-
ons- und Verwaltungsleistungen. Solche An-
fragen begrüßen wir natürlich herzlich und 
wurden mit aktiv.  
Die Gesundheitstage waren ein großer Er-
folg. Eine neue Regionalstelle baut sich auf, 
mit regelmäßigen Veranstaltungen und einer 
Wiederholung der Veranstaltung im kom-
menden Jahr, wieder mit der DGAM.- Pres-
sestimmen kann man nachschauen unter: 
http://lautertaler-gesundheitstage.de
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